
Lecha Patriot.
Achtl». Herren Lewis D. Campbekl

»nd S. C. Bradschaw, Mitglieder des EongrcßeS,
Unsern Dank, für erhaltene wichtige Dokumente.

Allcntaun Atadeiiilo.
. Die gewöhnliche Frühjahrs - Unterhaltung der

Allen!.!un Akademie, unter der Aufsicht dcs fähi-
ge» Prinzipals, Herrn Greg» r v, fand ani

letztin Freitag Abend in der hiesige» Odd-Fellow
Halle statt ?und obschon das Saal gedrängt voll
Zuhörer war, so. herrschte dennoch mehr als ge-
wöhnliche gute Ordnung. Die Votträge, besteh-
end aus Gesang, Musik lind Recitationen, waren
von der Art, so daß sie Jedermann vollkommen be-
friedigen, und die (Litern höchstens erfreuen muß-
ten. Es ist wirklich nur zu bewundern, daß es
Möglich ist, den Zöglingen ?o» jenem Alter, eine
'solche bvllkommenc Kenntniß von Gesang und

Atusik beizubringen. - Die Recitationen waren
von der Art, fo daß sie duichaus nichts

,zu wünsche» übrig liegen. Kurz, die ganze Un-
terhaltung hat gezeigt daß Herr Gregor? der wich-
tigen Stelle vollkommen gewachsen ist, die er jetzt
»nne hak ja er hat deutlich gezeigt daß er die
«echten Begriffe eines Lehrers hat.
A Allentaun überhaupt hat Schulen die nirgckids-
Dvo in den Vereinigten Staaten übertreffen wer-

?-und Eltern die in einer Entfernung wohnen,
ihre Kinder ohne ferneres Bedenken obiger

Akademie, so wie auch dem hiesigen Seminar an-
vertrauen ?denn gewiß wird in beide» Instituten
die größte Sorgfalt auf sie verwandt ?strenge auf
einen guten moralischen Lebenswandel gesehen
und kurz, ihre Zeit durchaus auf keine nutzloseWeife verbraucht.

Die Alle»raun Carpet-INaiiufa^tui'.
Wir können nicht umhin, unsere Leser auf die

Anzeige der Herren Gabriel und IVcil, welche
in einer andern Spalte dieses Blattes gefunden
wird, aufmerksam zu mach?». Es ist unsere feste
Ueberzeugung, daß das Publikum in, Allgemeinen,
noch keine hinlängliche Kenntniß von der Wichtig-
keit dieser Manufaktur --süt unsere
Es werden daselbst die vortrefflichste» Eärpets
und Bett-Teppiche aller Art verfertigt,
die bestimmt an Schönheit und Dauerhaftigkeit

zu übertreffen sind. Aber geht selbstnach der Manufaktur, allwo Ihr Euch bald von
der Wahrheit des Gesagten überzeugt haben wer-
det. Auch bürgen wir dafür, daß der unterneh-
mende und wackere Geschasts-Mann, Herr Gabri-
el, einer der Eigenthümer den wir schon viele
Jahre als einen sehr beliebten und rechtschaffenen
Bürger kennen -- Euch bereitwillig alle Waare»
zeigen, und dann auch, wenn es Euer Wunsch sein
sollte, dieselbe ein ganz billigt» Preisen aa Ench
ablaßen wird »nd daß auch alles dirs ebenfalls
durch seine» Gesellschasier geschehe» wird, dura»
zweifelt durchaus »icm.i»d. Wer also solche Waa-
ren zu kaufen wünscht, und seinen eigenen Interes-sen getreu sein will, dessen Pst,cht ist es in gedach-
ter Manufaktur vorzusprechen.

Tie
Als wir zur Presse giengcn. hatlcn wir immer

noch keine Nachnci't von Haneburg eibalten. daß
tnau mit der Paßiiung dir L.is.n, - Bill weilee
vorangeschiilte» sei. Wir siud j doch v.'i, dort
her berichtet, daß der allgemeine Glaube daselbst
herrsch.', die Eonserenz - (!oun» ttee werde sich so
ziemlich nahe auf d e Bill, wie si.> den Senutpas
sirle öercinigcn. Zur Berufung uuicr.r t»ast>
wüthe, deren Erlanbiiißsch.ine !u> Beginne t><
MoiiatS auslaufe», wallen wir h er noch melten,
daß im Hause ree Abschnitt, w.>nach der Ai-pli-
kaut für eine Leisen,, seine Absicht in den Z tu i
gen bekannt machn laßen soll, so abgeändert wor-
den ist, baß er min nicht e>f.'rv.rt, daß dies bei ter
jetzigen oder erste» voa Eelaabn Bschei-
nett geschehen »>nß, i»de»> die Bill nicht de» be
stimmten Zcitlaniii vor der Court hastirte. Wiid
also gedachter Abschnitt nickt wieder abgeändert?-
ti. die Bill p.isnit noch zwischen iinii u. desApii
Termins unserer Loutt, so kann die in de», (»eketz
l'estimmte Anzahl Gasthäuser, sur dieses .V>!w. oi>-

>ic die Einriiekuiig ihrer Absi.lt oder
tn den Zeitungen, Leisenz erhalten.

Ncu f.! irc
Bei der neillichdn Wahl im Staat Reu

schire, haben die Amerikaner und Revublikar >

glorreich gesiegt., Sie habe» eine Mcbrheit M !
glieder in beide Zweige der erwäi.
tind wenn M e tealihr Eaudidat nicht d>h l
das Volk erwählt ist, wovon man noch nicht g Hist. so wird er bestimmt durch die Gesetzgcl'g
«Ui» Gouocrnor erwählt werden.

dieser glorreiche Ausgaitg war zu >ü W j
der That ganz und gar unerwartet, denn v eleM- j
sende von Thaler würden durch die Pierce !
ten verwendet. u»> de» Staat wieder zurück - M-!Winne!,. Sie konnten cS aber nicht
und es ist nun eine aufgemachte Sache, d'Wie
?oko FokoS auch nicht ein einziger
tragen könne», wenn alle ihre Gegner, die 'htgs,
Amerikancr und Republikaner vereinigt st >?

Llll»ic>»c u»d Tc>nclst'ii. «

Eine ungewöhnlich zahlreiche u»d enü'iasitsche
Minore und Donelsoii Ralisieations !
lungist letzte Woche i» Philadelphi.'>tha!i.n,
jvorden. linier de» Sprechern bemerk »r die
Namen von Ioh» M. Scott und Eba s/Gib-
bo"S, zwei Whigs der allen Schule, >a?H.n>'.'
M. Füller. lii den Verhandlungen »G» Alle
eingeladen, welche gegen die Loko ZokoAiel'al.tung sühlcn?das heißt Whigs. Dcm.'»n. Re-
publikaner und Amerikaner, einerlei e stf >n die-se», ?ande geboren oder naturalisiu s?» sich »>it
ihnen zu vereinigen, und mit ibnen fi>»s Wohldes Landes zu wirken.

Tic i»
Bei der »eulichen Wahl in Chicae, W-'re» !u

dem 7ten Ward 50(1 Jrländer und nie-
wand konnte für die AmerikanischcnÄuidieaten
daselbst stiminc», ohne sein Leben zu >M». Frei-
hcitslicbendc Bürger ! Hört. Ihr di» Ist es !
jNicht hohe Zeit daß diesem Nebel EiHlt ge'ban

«wird ? Ist es ein Wunder daß >ich Ameiika-
sssschc Parthei gebildet hat ? recht-
<liche Bürger jagen, nein es ist durchat ri» Wun-

der. Wcr aber so denkt, sollte »u>j ünftighin
Snit dieser neuen Parthei handeln.
I LiUmsre.-Tic Icsuir«tDer Artikel welcher die Runde d? abstlichen

loko Zeitungen macht ?worin i litere von
W»iU-rd Zltlmore. den Jesuite., und i kathoii-

Kirchen!m -iit,v e eni

veter stkbst den Fin.zer al zählen/! ~

lich erlogen. Wir sr.ig>.'n die Hn,e < ler,
Kelche ti.se maliziöse Publikat'on ' ließen,'
sitr ihre Beweißc : W>-er Herru ,-; !!»> ae-
sehen, und wer die Riebe chi

b"«.b.'t ? Bis daß di.se Beweißel .-AN. ...i.s-sen Alle und Jede derselben a!e> Ve. ! , c. von sre-Unwalirheite» vor dem Publikui istelien.
»>le wki, stch tr-ch manche Menschen 't,-,ali>irdi>

perbrcnnen eine« Fcirv Bootes. ?)üc-
bci»o-Vcrlusk.

Das Eaniden Ferry Boot ?New-Jersey," ver-
ließ Philadelphia für C.liiidc», am lepten Sonn-
tag mit ctwa Nist Passagiere. Das Eis machte
die Fahrt unsicher, und als man es wieder auf
Philadelphia zuwaiidre, fand man das, Feuer auf

demselben ausgebrochen war. Die Bestürzung
war groß, und als man noch etwa 3t) Fust von

seien dabei 51) Menschenleben verloren gegangen.

Fcner. ?Am Morgen des I3tcn dieses Me>
nats, ist das zweislvckigte Wohnhaus des Her?»
Jacob Bieber, in Lang Schwamp Tauusch?,^!
Berks Co., mit beinahe allem Inhalt, ein
der Flammen geworden! Das Feuer ist, wienr

den, welches »> >rch das Dach des Gebaudeehin-
durch geführt gewesen sein soll. Dcn Behir- des

Versusts haben nzir nicht erfahren, aber er muß
für Herr» Bieber schwer sein, Indem er kcii,' Ler>
sichcriing auf den« Eigenthum hatte.
tLin Niadchcn a»a de» 'Rr.'.llcn 5, Hor-

mone» gcrottct.

Ladung Mormone» a». Sie ver Erie
Eiscnbah» weiter nach den« Zwesten, aber
ganz unerwartet in Duiitirk aufgel'ten. Ein >
dänischer der vor zwanzig Zähren sei-!
ne Heimath verlassen hatte, erfuhr, t! seine Mut-
ter und Schwester nrt einer Compaq' Mormonen
»ach Amerika abgereißt waren, ihnen
auf dein Fusse nach, als er aber h' New - Aoik
ankam, waren sie schon abgerei?, er sehte ihnen !
nach und als er in Dunkirk hend durch die!
Karren eines Enii.'.rantenzngeS mg. faud er ein
Frauenzimmer, welches er für s 't Schwerer hielt.
Er redete eS an und sie war eS cklich. Die ?)!ut»

ter war aus der Reise gelte «». Sie willigte
anfangs ein, mit ihm Zlirü/.kehren, dann aber:
kam ein ..Aeltester," der Mittel legte. ? !
Der Dane jedoch zeigte sei Waffen und da nun
manche Reisende, welche s- »m die Leute saminel-
ten, seine Partei nahmen, gelang es ihm, feine
Schwester ;» rette», sie vor den Drolnni-
ge» des ..Zleltestcn" siel' rchtete und ihren Bru-
der ersuchte, sie ihrer W/e ziehen zu lassen »ach
dem Lande des Heils. ..

S2i)l>», welche im M der Mutter gewesen
waren, als man die »ein Eurova angetreten,
waren zum Heil der auf Nininierwicdcrsehn
bereits konsiszirt.

T.'.nipfl'oot / auf dein c?>l'ic>.
LoulSvillcr Bi °e> bringen das Nähere über

diese Kata»ropl -l» wir unier den telegraphi-
schen Depesche» tbte». Das Damvfooot Henrv
Lewis mit ist passivieren von C'iicinnati und
voller Ladung N>-w - Orleans fuhr stromab-
wärts und s! > um i lll'r .in sternenhelle!» Mor-
gen an der iZe'von Andersons Bar mit dem
Dämpfe H >rd rusammen. der stroin.rnfwärts
ka»i. >»' d s lii! e>hz>b Minnien in 2t) Fuß
tiefes Eu'e fnrchtbare Scene entland,

! als die ag'ere ans ibre» Zelten aus Deck
stürben, ' u Krochen von Balken
und da.» .Wen des Dampfes.

?<> verloren sein, darunter ll
! Schiffs le. Auf denf Boot bekamen sich auch
! i Von Cinclnnati-Tklapen von Hr.
Z Main dN' nnier Margarete und ihr Kind, das

! krtraiMTie andern wnrden gerettet.

Mci Tolc.zaten von Aansaii.
! Waschingti'n Union benachtichtigt uns, daßansrs Berw ek!»ng inimer verwickelter wird.

ist em dutter Deleait von Kansas in Wasch-
>ii PN eingetroffen. Hr. Deleha'.), der als ein,ig

Wchee Vertreter von Kansas aufir tt, das ein
i.e»Staat sei und ihn als solcher gewählt habe.

! sagt die Union, werden bestimmt nächstens
Kumpane von Topeka verlangen, im V. St. Se-

aj zugelassen zn werden.

in Florida.
IVon Süd Florida laufen rene Berichte ein
»er Mordtbate» der Indianer an beißen. Kürz-
Ich witrden 2 Leute von Fort MverS, welche für
lie («arnew» Fische und Ani'ern liefen, sollten,
Kon einer ijntersuchungscrpcdition ermordet gefun-
lcii.

I.'on Ural'. ?I»dianclinc>rdtl>atcn.
Vo» Earson Balle», Utah Terr., wird gemeldet,

daß die Indianer <! Man» ermordet, die mit 1»
Stück Vieh vo» Earso» Valley nach der Salzsee-
stadt wollten.

Vcrlicira t h e t:

An, l stten Februar. Herr Joseph Hnnsicker von
Mahoning, mit der Wittwe Carolina Ried, von
West Pcnn.

Am lIlten Februar, Herr Jacob Hate, von
Monroe Eaunty, mit Miß Eiiza Betts von Car-
bon Taunt:'.

Am 2ten Marz, Herr Samuel Zimmermann,
mit Miß Ester Manz. beide von West Penn.

Am t l ten Marz, Herr Harrison Stroup, von
Towanicnsing, mit Miß Lonisi.tta Herster, von
Dst-Penn, Earlo» Eaunty.

(Ä e st o v b e « :

Am Zststen Februar, in Obennountbethel Tsp,,
Northampto» Eainitv, M o ll y, Wittwe dcs wei-
land verstorbenen Christian Nothro ck,
früher von Bucks Canntv, alt 72 Jahre und l l
Monate.

Am 28sten Fcbrirar, in Nicterinountbethel Tsp.
Northamvton Canntv, Nahe l. Wittwe des
wciland verstorbenen George Boßert. frü-
her von Bucks Lanntv.alt l>2 Jahre, ll Mvna-
te und 5, Tage. Sie erlebt- l4 Kinder, >27
Enkel. 285 ttr-Enkcl. und 13 Ur-Ur-Enkel.
"Selig sind die Todten die in dem Hcrrn sterben."

Dert ist ihr Kummer S?eih und üeid',
Auf ewig abgewandt;

D?rr lrazen sie ei» w.is-cS Kleid,
Mit Palnien in ter Hand.

Am l itcn März, in Lynn Ziaunschip, Lech.'
CauntS, Herr Daniel F e n st e r in a ch c r
in feinem 67sie» LebenSjabre.

Am I3ten Dieses, in Nieder-Macungie Tsp.
l Lecha Caunty, ari a, Tochter von Jonathai
! Bieber, in dem Alter vo» 13 Jahren.

Am l tten Dieses In Heidelberg Taunschip, L> >
cha Caunly, Amanda, Tochter der Wittw>
Geri.ian, alt 6 Jahre.

Cii'aesemtl durch Laster ?>einer.

Am s)te» Februar in Mahoning, a» der Was
prsucht, Hr. Daiiicl Äliiller,im 72stc» Jahre.

Am 7ten Februar, in Lyn» Tip. Albert Alfred
! Söhnlein Jolni Evcrctt, im t lte» Monat.
! Am 2l)sten Februar in Lchighton, Carharina
iTcchtcrlein von Ssov, im Lten Jahre.

öffentliche Vendu.
Dciüißrftags und Freitags, den 27sten

und 28sten Niärz,
a» Zitzen Tagen um 12 Uhr Mittag», sollen am
Hm/edeS Unterzeichneten in Obermilford Taun-
I'tsFl'rcha Caunty, folgende Artikel öffentlich
va/«ift werden, nämlich :

.jk'ei Pferde und ein Füllen, Ii Stück Nind-
"ch, Z Schweine, Pferdegeschirr, Pflüge, Egge,
/ Mwere und l leichter Wagen, Windmühle.
)reschuiaschine m!t ein Patent Heu-
i'chen, Sperr- und Kühkette», tiilö Fuß bleierne
töhren, Schmidtgeschirr, Planken und Fensrie-
rl. Better, Holzkiste, Bänke, Stühle, Fäßer und
Ständer, und sonst noch allerlei Haus- und Bau-
en-Geräthe z» umständlich zu melden.

Tie Bedingungen am Verkaufotage und Aus-
artung von

losiah Stahl.
März 19. nq?,n

Gttrpet- Nttd Teppich-
Manufaktur, von

Gabriel ? ? d 2L ei l,
In Allentown.

Die neue Firma welche CärpetS, V>tt.?epp!che,
L.'lle -Äarn, u. s. w, auf eine ausgedehnte der ve>-
rößerren Nachfrage entsprechende Weise sahrizirt.
lacht dem geehrten Publikum hiermit die Anzeige, daß
e jeßt einen sehr schönen Verrath von verschiedenen
»orten Cärpet auf Hand hat, darunter befindet sich
chr gut.r »

leisten- und Lumpen-Cärpet, sehr guter Jngrain-
Carpet vom wohlfeilsten bis zum besten Impe-
rial oder Treidoppeltei» Cärpet.

nd wird nicht böber verkauft «tS sie für einen weii ge-
lngeren Zlriikel gewöhnlich bejaht! wird. Unser be-
.'ndereS Streben ist

Festigkeit und Starke mit Schönheit
u verbinden, und tnrch nusre »neriniideie persönliche
liifficht in»ns/rm Geschäfte und schnelle Verkäufe mit

Bett - Tcppichen, Clriimpf-Garn, Carpet-Garn,
u. s. w.

er Waaren, billige Preise und freundliche und reele
Behandlung die Munst des Puhlikumszu erwerb.n.

linser GeschäftSplatz ist on der kleine» Ü-cha, Mcser'S
Aerberei gegenllbeö.

Gabriel und Weil.

Wand- u. Fenster Papier.

'iges Zlsscrtement von

ZL.ind- und Fenster-Papier, Feuerksard, Prints,
u. s. w,, u. w.

D.irmif verlrauend daß sie alle QrderS füllen kön-

«ensier Papier zu zielen; beftkdend aus : Zk»'ineni

Parrish und Dradshaw,
Nach'clger ren Parrish und N. W. <z.cte der

!iien und Zlrch Klraben, P!,iladelphia.

M>>, I!). 18,'>ki. nbNM

N a cd richt
w!rd hiermit gegeben, daß die Unterschriebenen als
Aduiinistratorcu von der Hiiitcilassenschaft des ver-
storbenen Jacob cißinger, letzthin von
Ober-Saucon Tannschip, t'echa Caunty, ernannt
worden sind. ?Ai!e diejenigen daber, welche an
besagte Hinterlassenschaft schulden, sind ausgesor-
deit innerhalb ti Stechen anzurufen und abzube-
zahlen. Und solche welche noch rechtmäßige For-
derungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht solche
wol,«bestätigt für Bezahlung einzuhändigen, an
die Unterzeichneten, wohnhaft in besagtem Taun-
schiv:

Zkalltos si'risinqrr, ?
»,. ,

Henry Blia.n, rs
Mär, 19, ngNm

Western Land zu vertan^
fen.

Dean, I? Meilen vom Staat Cauiiolium, und 7
Meilen ven der Stadt Sauk gelegen, wird ziiniVen
kauf angeboten. Das '.'and ist ven prächtiger D.ual-

Williaui Green.
Marz Ig. »2m

William Brown»
No. >!< i Marktstrasio,

g»mg gesunden werden^
Nachricht.

die Schuldirektvren von Ober-Milsord haben, sind
ersucht auf Montags den 7tei» April nächstens
Bormittags um l(1 Uhr, ant Hause des Unter-
zeichnete» anzurusen, wo alsdann alles abbezahli
wird. Zur selben Zeit, des Nachmittags um 2
U!ir, wird sich das neue Schulboard organisiren
AufOrder der Boa-d^

Charles Foster, Schatzmeister.
März 19. , . nq?n

Allentown Bank.

Pcrfnmcricn!

Aeck, Tttth uvd H??sri^.

Frischer Vorrath !

Nun ist aber sicher Eure Zeit!
George H. Reber,

Schneider an Nr». 79, West Hamilton Straße
der Stadt Allentaun,

Macht seinen Freunden. Kunden und dem Publi-
kum überhaupt bekannt, daß er sceben von Philatel-phia zurückgekehrt ist.allwo et einen herrlichen

Stock frischer (Yiitcr,
in sein Fach einschlagend, und schicklich fiir dieJahrS-
zeit eingelegt hat, ? welche et wieder an seinem allen
Standplätze, Ne. 79. W st Hamilton Straße, zwischen

und Hagenbuck'S Gasthäuser. wolilsiil zum
Verkauf anl'ietet. oder auf Bestellung in Kleider z»verfertige» bereit ist- Unter der Aussicht des Alb.r!
I. Neuhar d, als Vormalin, bctreibr er

Das Schneidergeschäst
aus eine sehr ausgedehnte Weise, und Kleider von je-
der Benennung werden von ilmi verfertigt, die nir-
gendswo übertreffen werden tenncn. Wenn einKlei-
dungsstuct nicht nach Wunsch pabt. so braucht d.-r KUn-

sen Sl.lle verfertigt. Ee steht ftineArbeit.
Auch bat er immer eilten großen und säschionc blen

Verrath der besten und wohlfeilsten
fertiger Aleider'

auf Hand ?auch alle Arten Gilter, um Kleider dar-
in? zu verfertigen. Ee ha, ql/ichfalls aufHand. al!e
«ete» von den bestversertigsten, scheusten und mcdizst.ii

Hemden, Kragen. Stocks, Handschuhe,
Hals- und Taschentücher,

iind überhaupt alle Artikel die zu einer vollständige»
Schneiderei gehcreu. Rufet nur an, und ihr werdet
euch sicher nicht betrogen finden.

Für bereits genoßene liberale Kundschaft, stattet er
hierdurch seinen usiHeheuchelten u. herzlichen Dank ab.

George H. Neber.

Gestllschafts Auflösung.
bestandene zwischen Tbrislian
Kistler, William M. Kisiler, Samuel M. Kistler u.
Thomas K. Moper, die zwei erster» von Li nn Zaun-
ichip, Lecha launw. und die zwei legten, ron Zllbanv

von C. und Comp., an beiden Sioh-

Berks Cauntn. ?an, liien März'lSü«" durchfallet
seitige Einwilligungaufgelijßt worden ist. Zille die-
jenigen daher, welche noch an besagte Firma schuldig
sind, sind hierdurch ernstlich aufgesordcrt sogleich an-
zurufen und abzubezahlen,?und solche die noch recht-
mäßige Forderungen haben, belieben ihre Rechnun-gen auch baldmöglichst siir Setilement einzuhändigen.

Christian Kisiler,
William M. Kisiler,
Samuel M. Kistler,
Thomas K. Moßer.

Die (Geschäft/.
Die Siohrgeschäfte in Lennrort, Lecha Eaimti'. wer-

den ziikiinfilich von Willian, M. Kisiler und DavidM. Kisüer u»d in Berk? Caunli'. durch
Samuel M. Kistler, an den alte» Standplätzen sert
''.trieben, und es wird sie freuen recht viele Kundenansprechen z» sehen, denen sie auf ieden Fall ganz bil-
lig verkaufen werden.

Sie find für bereits genesene Kundschaft dankbar,
und weiten duich Plinkilichkeit, Billigkeitund guie
und fäsnionable Waaren, iniiner ihren Antheil der
Gunst des P'iblikumk Zu erhalten snchen.

William M. Kistler,
David M. Kisiler,
Samuel M. Kistler.

MäN ,9. , c, >m

Vcrl,vr-Viftcfiird.ttÄpriZ-T»r,»itt
I«Z«.

Edward Köhler gegen Charles Ritter vnd Frau.
Jacob S. Helsrich gegen David Stein.
William Freu gegen Solomon Gangewer.
George Meiner gegen George Breuz'q.
Meitzler und Erdnian gegen George Breinic'.
Jeremiah Schiadel gegen William Neligh.
Jacob S. Helft ich gegen Daniel Herjch u. andere,

und Knauß gegen Newhard unt Siiu"n.
George Breinig gegen Edward Dewald iind

Grundbesitzer.
?riedric>7 Och? gegen Henri' >?leagep.
P.ter Gailbach gegen Charles Newl'ard^
Charles Smith gegen Renatus Luckenbach.
Elisabeth Rosenberger gegen Geo. Rosenberger.
David Jxone geizen Die Lecha Lallen Eisenbahn

Gesellsch-ft:
Jacob Lazarus gegen Dieselbe.
Jonathan W. Koch gegen M. HanicrSlv u. Co.
Jonathan KNauß gegen Die Lecha Loge ?.'o. B.'!.
F. S. Weidner'S Nutzen geaen Z, I. Honniai'.
Derselbe gegen Denselben!
Derselbe gegen Denselben!
?. I. Hoffman gegen Francis H. Weidner!
William Mink gegen Reuben Mink.
Stephen A. Henri' gegen Nathan Miller!
lanicS Creader gegen Reuben Reiß.
Elias Moos gegen Daniel Knauß,
Lawrence George gegen David Gilbert,

s Jacob?l. teil?,' aegen Betij. S. Levan, et. al.
I Aaron Lorasch gegen Henrn F. SeagreaveS.

l Kautz und King gegen Bartholomen) Murtee.
Moses Rau gegen Reuben Falk.

! Reuben Mover gegen John W. Scholl!
Jacob Schantz ge,>en Jacob Bieber!

John Losk gegen den illlentau» Borongh.
Eleazer Coffin gegen William G. Cossm.

F. E. Samuels, Proth.
März IL. 'nabC

Allentaun Cemeterv.
Tie jährliche Versammlung der Allentäu» Ce-

ineterv Wesellschast ivird stattfinden am Hause von
John ?>. Vechtel, um I Uhr Rachmittags, am
Oster-Montag. Eine Wahl fiir Beamte, um im
kommenden Jahrzu dienen, wird zur nämliche»
Zeit gehalten werde».

C. Pretz, Seeretär.
März 19. nqZm

Synodal Versammlung.
Die Freie Unabhängige, Evangelisch-Deutsch-

Nesormirte Synode von Pennsylvanien und an-
grenzcnden Staaten halt ihre diesjährige Ver-
sammlung in der Nich-Valley Kirche bet Tvler«.
Port, Montgomery Caulity, Pa., auf den Lösten
Tag April. Im Namen der Synode:

H. Daniel.
März 19, 1856. Pastor.

Austern und frische Fische,
Jmnict aus Hand bei dem Unterschriebenen, Kle

Ztraße, gegengber der Lagerbier.Brauerei Allen-
?ewn, und zu verkause» im Großen und Kleinen.

Jvhn Albrecl't.
Matz IY. nqZM

Erste, Äiite, Nud
~i den billigsten dem so
sehr wohlfeilen Stohr von >

Tä'imrwiin und Ncnl'ard.
M'z IS,

Hosenfaek Stohr.
llcae Geschafts-Verbindung.

Gehmme unb Scholnh^
Benachrichtigen ihr« alten Freunde und Besann-

en, sc wie ilber Haupt ein geehrtes Publikum in der
Zi.ihe und der Ferne, daß sie ihr großes und
nigeS neii- Stohrhaue bezogen haben, u»d nun l^-

Lienen, und iluien »» den auerbilligsten Preisen zu
erkaufen. Ihr

Sto rk Vi) tt Waare n
»esteht in einer großen »»d allgemeinen Verschieden-

welche unmöglich alle hier benamt

trockene Waaren.
»eionders schicklich für diese lahrszeit neu eingelegt.?
Ferner : Harte Waaren von beinahe allen

Arten und den aller vorzüglichsten Qualitä-
ten, Porcelatn, Queens und Glas-Waa-

re», von den allerbeste» Grozereien,
Hüte, Schuhe, Stiefel, u. s. w,,

Gleichfalle: Ein großes und gut aukget
Wahnes Assortenient

Zeder Waaren von allen Arten, Leder jeder Art
»ttd Qualität. Erdcngeschirr. Korbe, Avothe-
kar Waare», alle Arten Farbestoffe, gehämmer-
tes Eisen, Amerikanisches und Englisches gezo-
genes Eisen aller Arten, alle Sorten Stadl,
Wagen Boxe». Bogen Eisen, Hohlgeschirr,
Lesen, Ztohr, Pflug Gußeisen,

lind überhanrr haben sie eine größere Zt iswabl, Und
Verschiedenheit von Waaren aller Ane», als sonstwo
in einen, Sandstohr in dieser Umgegend gesunden wird.

Rufet an und urtheilet silr Euchselbst-ihr Motto ist:
Aleine Profite und schnelle Verkäufe.

Arten Landesprodukte werde» verlangt,
wofür der höchst- 'l'reis bezahlt wird. Nichts wird
zerechnet für die Guter zu zeigen gerne werden sie
sorgelegt, und wenn sie »ichr xaßen so erwarten wir

zu verkaufen
David Gehman,
Charles Schbnly.

Dankabstattung.
Unterzeichneter stattet nech eine» besondern Dank

ib, an Alle und Jede seiner alte» Gönner, Kunden,
freunde» und Nachbarn, die ihn seit einem Zeitraum
,en 25 lakren unterstützt haben, durch alle Wechsel
Ser Aeite, hintur», und bittet um die Fortdauer ih-
'er gc-hiien Kuntschasr und ihres Vertrauens.

. . David Gchittan.
Mär, IS.

Oeffenttiche Vendu.
.?iitt>vvchs lind Tonnerstagö den Löste»

nnd Liften März>
t» beiden Tagen um Itt Uhr Vormittags, sollen
iin Hause des Unterzeichneten in Lowhill Taun-
schip. Lecha Eauuty, folgende Artikel auf öffent-
licher Vendu verkauft werden, nämlich :

Vier gute Schaffbserde, ein Füllen, ein großer
Ttock NindSvieh, Schaafe, ein guter Stock Schwei-
fe, Pferdegeschirr, 2 viergäuls Wägen, einer da-
oon ein breiträdriger, ei» zweigäuls Wage», alleso gut als neu, Pfluge, Egge», Windmühle und
Strohbank, Heulcitern und Schemel, Heu bei dcr
Tonne, Stroh beim Hundert, Züber. Fässer und
Stänncr. Oefen mit Rohr Tische Stühle, Schrän-
ke, Trains, Better und Bettladen, so wie sonst
noch viele Bauem- und HauSgeräthschaftc» zu
umständlich zu melden.

Tie Bedingungen am Verkaufttagc und Auf-

Benjamin Kocher.
Mär, 19. nqSm

Öeffentliche Vendu. -

Donnerstags den 27stt>n Marz,
um 12 Uhr sollen am Hause des Uii-
lcrschricbencn in Etidwheilhall Taunschip, Lecha
Caunty, folgende beschriebene Artikel auf öffentli-
cher Bend» verkauft werde» :

2 Better und Bettlade», ein Küchenschrank, ei»
Buggywage», 2 Sättel. 2 Zäume, 3» leere Salz
Zacke, Boxe», Bärrelfäfser, Züber, eine Lot Bot-
tel», Stühle, Grubhacke, Heu- und Mist-gabeln, sammt einer große» Quantität von

Stohrftütcrn,
bestehend aus Tuch, CaßwetS, Kentucky Jeans,
Halstücher und andere Artikel zu Uniständlich zu

Die Bedingungen am Verkaufttagc und Auf-
»Sller. W. Loder.

Mär, 12. nqZm

Öeffentliche Bendu.
M ontags den Ilsten März,

um l tl Uhr Vormittags, sollen an, Hause des Un-
terschriebenen in Obcrmaeuiigie Taunschip, Lecha
Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu
verkauft werden t

5 Schaffpserdc, ein Füllen, 5 Milchkühe, k
iLtllck junges Vieh, 2 große Wägen, einer niil
Bady, der andere ein breiträdcriger, Pferdegeschirr,
Pflüge, Eggen, Windmühle, Strobbank. Dresch-
maschine mit Pserdegewalt, ein Wclschkvrnpflug,
Heu- und andere Gabeln, Hebeifen, Steinschlegel,
und sonst noch viele andere Bauern-Geräthschaf-
ten zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufttage und Auf-

Jonathan Trerltr.
März <2. . *3m

Achtung
Washington Reife! NängerS!
, Ihr habt Euch in voller Uniform

auf Qsiennoniags den 2-1stell März,'
um 12 Uhr Mittags, ani Hause von
Dennis Hunficker, in Äaschington Tsp

WuA Lecha Caunty, um sich in der KriegS-
«V jI kunst zu üben,
a I Dte ueue Braßbande wird sich zu-gleicher Zeit dort einfinden,
u? Abwesende haben eine Strafe zu lc-

««««-'zahlen. ?Auf Befehl von
Stephen Schloßer, Capt.

Mär, 19. nqlm

Nachricht.
Alle diejenigen welche noch schuldig siud in den

Müblbüchern des Unterzeichneten, in Niederma-
cungit Taunschip. Lecha Eaunty sind bieinit ernst
lich ausgcsordert. zwischen nun und de»t Isten lu-
ni MchstenS an dcr Mühle anzurnsen und abzu-

indem Alle, weiche dieser Aufforderung
n»W»achkommcn, Unkosten zu erwUten baben,

der Unterzeichnete iMnnt, daß er
seitdem l sten April seine Geschäfte nur nach demBargeld - System vererbtet, >,»d auch künftighin

Creditsystem nicht mehr einführen wird.
' Edward H. Ancrr, Müller.

Marz 19, nq,^M

Marktberichte.
Preise in Allentau» am Dienstag.

ft-ttier (BZrrcl) S 9 IIN , Butter (Pfund) .
. LZ

Walzen (Büschel) 1 «0 ! Unschlii, lii
! 15 j Schinalj 14

!Lel>chk«rn. . . 60 ! Wach« .

äafer 40 j Schinkenfleisch ... 14Vuchwaij.'u ... s<) Sellenstücke Il>
.. l ö7 Zlep.-Whiskey (ljial) M

Uees.'a>i,en. . . . 75U Rogqeii-WlilSkev. . SS
kiiiwchysaniiien.. ö .'»U Hittery-Hclj (Awfl.)4SO
«rnndbeeren. . 4l» , Eichen-Hclz L 2S
c»>z L<> Steinkohlen ü<»

N achri ch t
vird hiermit gegeben an die Erbe», Ereditoren und
ille diejenige», welche intereßirt sind i» den Ler-
nten und den Hinterlassenschaften folgender in

Caunts, verstorbenen Personen, nämlich i

Die jw.'il-und schlievliche Rechnung von Saa.uet
dollel und John Ehrhard, Adluuustral«ren de« »er,

torbene» Za-eb Mirhard

Tutoren ter rcrjlorbcne» Susann« Dankel.
Die Rechnung von H. C. Longnecter, Atministra»

lor des rerstorbenen Michael Eng.lhard.

Administ'aioren te» verstorbenen Ad-»» Slaus.
Die Rechnung von Joseph i!aubach, Aduunistraler

nistraivren keS verstorbenen Andrew Leibis

Die Rechnung ?on W. H. Bluiner, Administralor
der verstorbenen Anna Elija Heinidach.

Die Rechnung von Joseph Aoung, Eremtor de»
verstorbenen L. «.Kepler.

Die Rechnung ?cn Da?. Schwaih, und Abraham
Diefenderfer, Aoministraioren des velsivrbenen Zohi»
Diefenderfer.

Die Rechnung von ?. Schell, Adnünistrater de«

Die Rechnung ron David Rud», Israel Rudn u»
Peter Groj), Atiuinistraloren des verstorbenen Dur«
Rnd>>.

Die Rechnung vcn Nalhan Mesger, Administra-
tor des verstorbene» Thomas Wenuan.

Daß die Hreculoren und Administratoren der befah-
len Hinlerlaffenschaflen und GuardianS ibreßechnun'
qen in der Regi»iralcrS:?ln>lSstube in Allenlaun, in und
für Lecha Ca»nlr>, eingetragen haben?welche Rech»

besaaler Grad!, auf Dienstags den ölen April
IHSO, um 10 Uhr iLvrmiltag^

Samuel Colver, Registrirer.
Allentaun, Män!». ridlT

Oeffentliche Vendu.
Auf Ostermontag den Lasten März,

um lg llhr Vormittags, wird am Hause Ks Un-
terschriebene» in Eülwheithall Taunfchip, Lecha
Eaunty. folgende» persönliche Vermögen öffentlich
verkauft werden ;

Drei Pferde ?davon eine vorzügliche Grey-
Mähre und ein sehr gutes Familien-Pferd, 1(1
«liut vortreffliche Kühe, -1 Rinder, ein vortreffli-
cher Bull, 2 Schweine, zwei-L-GaulSwägen?da-
von ein breiträdenger, 2 Bodies, wovon einer »in
Erzbodp ist, ein Spazierwagen mit Veschlrr, Holl-
and Zachlschlilten, Wi!>dniühle, Strohbank, eine
Maschint um Welschkonilaub und Futter zu schnei-
den bei Kserdegeivalt, ein Welschkornscheller, Pf.r-degtschirr von jeder Art, 5 Flicgciinetze, Sattel
und Zaum, -i Pflüge, 3 Eggen?zwei derselben
noch neu .Wrlschkornegge, 4 Pslugcwaagen. theil»so gut als neu, Steifwaage, ScheUscheide, 2 Paar
vortreffliche Hculeitern und Schemel, Holzlcttern.
eine Anzahl Heu- und Mistgabeln, eine Strickma-
schine, ein großer Blockstrick, Sperrketten, ltiKüh--
ketten, 2 Schleifsteine, davon ein ganz voittessti-
cher, Schippen, Grubhacke» und Picken, Schubkar-
ren, Flachsbreche, 5 Fruchtreffe ?zwei davon sogut als neu, 3 so gut als neue tnglische Graesen?sc», 2 Holzöfen mit Rohr, Bett und Beltletc, Z
Tische, Stühle, Schaukelstuhl, Drumsäge, Eisen»
keffel, 3 starke Springs für einen Huckslerwagen;
eine große Waage, und noch vielerlei andere Ar-
tikel zum umständlich Zu meldeil.

Tie Bedingungen aln Verkaüsttage utld
Wartung vok

ChärlcS Glick.
A. Zicgenfuß, Auctionar.

März 5. «q?«

Öeffentliche Vendu^
Samstags den Li)sten März,

um 12 Uhr Mitlag», sollen am Gseilst de»
Unterschriebelien in der Stadt Allen cau« folgende
Artikel auf öffentlicher Bend» verkauft «erden:

Sin braunes Pferd. 4 sahr alt, aut für laini-
lien-Gebrauch, ein i-Geul?gesch .rr so gut als
5 Better mit Bettladen, ein Kochofen mit Rohr,
2 Tische, 40 Jard Cärpet, eine Sink, ein Erle'»
Paten« Waschmaschine so gut wie neu, Stühle,,
ein Halbbuschel, ein Peck-Maaß, eine Lot Eimer.
Fensterblendc», alle Art Porzeklan-Geschirr. so

! gut wie neu, und sonst noch allerlei Hau«, und > -

Wirthschast-Geräthsch-fte« zu umständlich zu mcl- >
deu.

Credit lind Aufwartung wird gegeben von
Jacob M. Schliufrr.Allentaun, März 5.

OcffcntlichcVcildlü
Alis den Ljstcu März,

um 10 Uhr Permitt.'.gs. sollen am Haust des Un-'"zeichnet.» in Lo-.ohill Taunschip. Lecha E-untv.folgende auf öffentlicher Lendu verkauft
Ein Familien-Pferd, zwei vortref-fliche Kühe, ein zwei-gäuls Wagen mit Badh,

Spriegel und Sperr, ei» 1-gäuls Wagen mit Ba-und «p«r. zwei Sett Heuleitern mit Schemel.
Wi-idlr.uhle und Strohbank. Pflüge und Eggen.
2 verketten, ein Lott Kirschen- und Eschen Plan»ken, 2 Hobelbänke, ewe Drehbank, und allerlei
fertige HauSgerLthe, und sonst noch viele Artikel
zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufötage und Auf-
wartung von

Benjamin Seibert.
5.

Nachricht.
Die Unterzeichnet,'» gebe» hierdurch Nachricht.daß fie bei dem nächsten April-Terniiu der Court

d-r in und für Lecha Co
,'lppli.kation für den
verkauf von spiriliioi'en, mal, undgcbrauten ihrem SMr s» Nk»d-

Taunschip, vorbes.igtem Cam'tt vlachen
werdet.


